
Einladung 
1. Leipziger Symposium


Kardiovaskuläres 
Kontinuum der 
Herzinsuffizienz 

- 
Samstag, 03.02.2018 

ab 09.00 Uhr 
im 

Hotel The Westin Leipzig 

Veranstalter 

Die Veranstaltung wird von der Firma Novartis Pharma 
GmbH, Roonstraße 25, 90429 Nürnberg finanziert und nach 
den Vorgaben des Kodex der forschenden 
Pharmaunternehmen durchgeführt.


Gemäß der Planung der Veranstaltung trägt Novartis 
Pharma GmbH die Kosten pro Teilnehmer/in in Höhe von 
100 €.

Die Teilnahme kann einen Vorteil darstellen, der nach 
einschlägigen Vorschriften Ihrem Dienstherren bzw. 
Arbeitgeber anzeige- oder sogar von diesem 
genehmigungspflichtig ist. Wir gehen davon aus, dass Sie 
die Veranstaltungsteilnahme Ihrem Dienstherren oder 
Arbeitgeber in jedem Falle anzeigen und diese, soweit 
erforderlich, genehmigen lassen. Vielen Dank.


Bitte beachten Sie, dass Sie aufgrund der steuerlichen 
Vorschriften gegebenenfalls verpflichtet sind, die von 
Novartis übernommenen Kosten für Ihre Teilnahme 
(gegebenenfalls abzüglich einer Eigenbeteiligung) an der 
oben bezeichneten Veranstaltung in Ihrer Steuererklärung zu 
berücksichtigen.


Es werden keine Reise- und Übernachtungskosten für 
diese Veranstaltung übernommen.

Veranstaltungsort 

Hotel The Westin Leipzig 
Gerberstraße 15 
04105 Leipzig  

Anreise:  

kostenpflichtige Parkplätze am Hotel verfügbar




Einladung 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,


auf der einen Seite kann die starke Zunahme von 
Patienten mit chronischer Herzinsuffizienz als Erfolg 
interpretiert werden. Viele Myokardinfarkte und 
Herzklappenvitien können heute so gut behandelt 
werden, dass die Folgen nicht akut sondern erst im 
höheren Lebensalter zu einer Reduktion der 
Herzleistung führen. Auf der anderen Seite stellt die 
Herzinsuffizienz quantitativ schon jetzt die größte 
Herausforderung der Herzmedizin dar, mit weiter 
steigender Tendenz. Daher kommen im Kontinuum 
ihrer Pathogenese modernen Strategien der 
spezifischen Prävention eine wichtige Bedeutung zu. 
Weiterhin ist es von großer praktischer Bedeutung, 
bereits die frühen Stadien der Herzinsuffizienz 
rechtzeitig und spezifisch zu behandeln. Dabei steht 
neben der linksventrikulären Funktion auch die 
Lebensqualität der Patienten im Fokus. 

Ein weiteres Thema unserer Veranstaltung ist ein 
Update zur Interpretation des EKG bei 
Herzinsuffizienz und neue Daten zur Indikation für 
eine kardiale Resynchronisationsbehandlung oder 
einen implantierbaren Defibrillator. 

Nicht zuletzt ist die Herzinsuffizienz mit spezifischen 
psychologischen Veränderungen vergesellschaftet. 
Frau Priv. Doz. Ingrid Kindermann wird auf dem 
Boden ihrer großen Erfahrung praktische Hinweise zur 
psycho-kardiologischen Diagnostik und Intervention 
geben.

Daher freue ich mich Sie heute zu unserem Leipziger 
Symposium „Kardiovaskuläres Kontinuum der 
Herzinsuffizienz“ einladen zu können.


Mit kollegialen Grüßen,

Prof. Dr. med. Ulrich Laufs


Die Veranstaltung wurde zur Zertifizierung eingereicht!

Agenda 
                   
09:00          	 Begrüßung


	 Immer mehr Herzinsuffizienz -

	 wie vorbeugen?

	 Prof. Dr. med. Ulrich Laufs

	 Direktor der Klinik für Kardiologie

	 Universitätsklinikum Leipzig


09:50	 Patienten mit Herzinsuffizienz 	
	 rechtzeitig behandeln -

	welche Therapie?

	Prof. Dr. med. Rolf Wachter

	OA der Abteilung Kardiologie

	Universitätsklinikum Leipzig 


10:30-10:40	 Pause


10:40	 Das EKG bei Herzinsuffizienz -

	wann CRT/ICD?

	Dr. med. Martin Neef

	OA der Abteilung Kardiologie

	Universitätsklinikum Leipzig


11:20	 Herz und Seele - 		 	 	
	Psychokardiologie für die Praxis

	PD Dr. med. Ingrid Kindermann

	Leiterin kard. Spezialambulanz

	Universitätsklinikum Saarland


anschließend gemeinsames Mittagessen

  
An dem 1. Leipziger Symposium-
kardiovaskuläres Kontinuum der 
Herzinsuffizienz- am 03.02.2018 
nehme ich


     	 	 

	 teil 


 

 

	 nicht teil	 


 

 


...................................................................... 

Stempel Unterschrift 


Anmeldungen bitte bis 31.01.2018

senden an :


Per Fax: 0911-273 15 088 oder


per Tel.: 0162-27 94 910  oder


E-Mail an: boris.bittroff@novartis.com  


          


       
       


